
PARSBERG. VomBBVNeumarkt
machtKreisobmannMichaelGruber
zumArtikel „Bäume fürdenTier-
schutz“ aufWidersprüche aufmerk-
sam. „DerMöbelhof Parsberg sucht sich
für die gesetzlich gefordertenNatur-
schutzausgleichsflächen50Paten für
die Bäume, die er bei derAusgleichsflä-
che anpflanzenmuss.DieEinnahmen
vondenPaten fließen einer Tierschutz-
organisation zu.“ Eine „AnimalWelfare
Foundation“ ausZürichwerdebegüns-
tigt.Das gehe auch regionaler. „Wiewä-
re esmit demTierschutzvereinNeu-
markt?“, fragtGruber.DerMöbelhof
müsse sich auch fragen lassen,woher
das Fleischdes „Riesenschnitzels“ für
4,95Euro imKundenrestaurantkom-
me.KreisobmannGruber fragt zudem,
obmannicht in einemBorkenkäfer-
jahrwieheuerunterWaldbauern
Baumpaten suchenkönnte, die eine
nachhaltige undklimaschützende
Waldnutzungmit unterstützen.

STELLUNGNAHME

Waldbauern als
Baumpatenwerben?

ONLINE-TIPP
Weitere Nachrichten aus dem
Nachbarlandkreis Neumarkt finden
Sie bei uns im Internet unter:
www.mittelbayerische.de/
neumarkt

HEUTE IN PARSBERG
Bücherei: 14 bis 18Uhr offen.
Weltladen: 9bis 11.30Uhr und von
14.30 bis 18Uhr geöffnet.
Burg-Museum:Werktags geschlossen.
Nachbarschaftshilfe:Zu erreichen un-
ter Telefon (01 51) 20 92 17 97.
Caritas-Suchtberatung: 13 bis 17 Uhr
Sprechzeit imRathaus oder über Telefon
(0 94 92) 73 90.
Zulassungsstelle:8bis 11.15Uhr im
Rathaus geöffnet.
Jugendtreff: 16 bis 20Uhr imSport-
heim Jahnstraße geöffnet.
easyFIT:9.40Uhr „Rehasport Rücken&
Bauch“, 18 Uhr „Reha undGanzkörper-
training Langhantel“, 19.35Uhr „Yoga“.
a3 Gesundheitszentrum:9.40Uhr
„Kraft-Straffung-Training“, 17.40Uhr
„Osteoporose-Training“, 19Uhr Kranken-
kassenkurs VITAL, 19.40Uhr „Figur-
Straffung-Training“.
Hallenbad: 16 bis 21.30Uhr in der
Aschenbrenner Straße geöffnet.
Stadtrat: 18Uhr öffentliche Sitzung im
Rathaus, großer Sitzungssaal.

VEREINE
TVP-Lauf-(Nordic) Walking:Heute, 19
Uhr abSportheimparkplatz.
KreuzbundWeihnachtsfeier
Selbsthilfegruppe Kreuzbund e. V.: für
Alkohol- undMedikamentenabhängige
undAngehörigeWeihnachtsfeier heute,
19Uhr,TaverneKorfu,Singerstr. 22,Nä-
heBahnhof.

STADTTEILE
Burschenverein Darshofen:Am30.De-
zember ab 13Uhr Sammeln für die
Christbaumversteigerung.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Heute, 16Uhr,Rosenkranz, 18
UhrGottesdienst imPädagogischen
Zentrum,anschließendAdventsfeier,
19.15UhrMesse.
Herrnried:Heute, 14Uhr,Gottesdienst
undBeerdigung vonMaria Bauer.
Hörmannsdorf:Heute,8.30Uhr,Heilige
Messe.

ANZEIGENVERKAUF
Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33

Fax. (0 91 81) 2 52 26
Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit ist die Hauser-
Apotheke in Beratzhausen.

PARSBERG.Am22. und 23. November
wurde aus den beiden Musiksälen der
Edith-Stein-Realschule Parsberg ein
Tonstudio. Schüler der Chorklasse 6a
unter Leitung vonKathrin und Florian
Schönberger, Musiker des Instrumen-
talensembles mit Musiklehrerin Clau-
dia Fischer und die Sprecher der Klasse
10b mit Klassenleiterin Angelika
Schattenhofer waren konzentriert am
Werk, um besinnliche Lieder und Tex-
te aufzunehmen. Für die technische
Durchführung der Aufnahmen waren
Frank Doll und Florian Hiendlmayr
zuständig.

Zu Beginn der Textbeiträge der CD
liegt der Fokus auf einem Mann, der
durch eine vorweihnachtliche Stadt
läuft und den Stress sowie die Hektik
dieser Zeit erlebt. Er trifft mehrere Be-
kannte, die ebenfalls unter Zeitdruck
beim „Christmas Shopping“ unter-
wegs sind. Der Mann bricht unter der
Last der Geschenke, die er von seinen
Freundenbekommt, zusammen.

Neue Perspektive

Ein fiktivesGesprächmit einemWeih-
nachtsengel eröffnet dem Zuhörer ei-
ne neue Perspektive auf die Vorweih-
nachtszeit. Am Ende des Dialogs wird
klar, dass die Sehnsucht nach einem
Leben in Frieden und Liebe die eigent-
liche Hoffnung ist, die die Ankunft Je-
su in derWelt denMenschen anWeih-
nachten schenkt.

Dieser Gedanke der Hoffnung auf
eine andere, bessere, wirklich christli-
che Welt kommt auch in einer afrika-
nischen Weihnachtsgeschichte zum
Ausdruck. Durch kriegerische Ausein-
andersetzungen wird die Bevölkerung
eines gesamten Dorfes vertrieben oder
getötet. Der Ort wird völlig zerstört.
Dennoch gelingt es den Bewohnern,
die überlebt haben, ein friedliches
Weihnachtsfest zu feiern. In der Ge-
burt eines Kindes am Heiligen Abend
erkennen die Menschen, dass es im-
mer Hoffnung gibt, dassWeihnachten
als Zeit der Erlösung und des Friedens
für alle Menschen kommt. Dieser
Hoffnungwird ebenfalls in einemmo-
dern bearbeiteten Text des Propheten
JesajaAusdruckverliehen.

DerGedanke derNächstenliebe, der
eng mit der Weihnachtsbotschaft ver-
bunden ist, wird in der weiter folgen-
den Erzählung vomHirten Simon ver-
tieft.

Spezielles Weihnachtserlebnis

Abschließend möchte ein Jugendli-
cher seinem jüngeren, behinderten
Bruder ein ganz besonderes Weih-
nachtsgeschenk machen. Er will ihm
später einmal ein Auto kaufen, damit
er mit ihm zusammen durch die vor-
weihnachtlich geschmückten Straßen
des Heimatortes fahren kann. Denn
der Gelähmte wünscht sich nur dieses
ganz spezielleWeihnachtserlebnis.

Das Instrumentalensemble nahm
dieses Jahr zwei Stücke auf:Mary’s Boy
Child und eine leicht verkürzte Versi-
on desKanons inDvon JohannPachel-
bel. Marlene Füracker (E-Bass, Kontra-
bass, Gesang), Daniel Waffler (Schlag-
zeug), Malea Janker (Geige), Lea Os-
wald (Klarinette), EmilyFeuerer (Quer-
flöte) und Alexandra Frank (Klavier)
wurden von ihrer Musiklehrerin Fi-
scher an der Violine sowie vom Auf-
nahmeleiter Florian Hiendlmayr an
der Gitarre unterstützt. Gerade der Ka-
non in D hatte sich ob seiner Komple-
xität als größeres Projekt erwiesen.

Alexandra Frank spielte ihre Eigen-
kompositionWhisper ofmyHeart ein.
Bei dem technisch sehr anspruchsvol-
len Stück bewies die Schülerin der Ab-

schlussklasse ihr ganzes Können und
ließ ihreHändeüber die Tasten fliegen.

Zwei weitere Klavierstücke sind
vonSalomeHeelein zuhören.Auch sie
komponiert selbst und zeigt ihre Krea-
tivität mit dem Stück Love Can
Change the World. Zudem wagte sie
sich an die weltberühmte Arabesque
No. 1 von Claude Debussy (1862-1918).
Debussy war ein französischer Kom-
ponist des Impressionismus, dessen
Musik als Bindeglied zwischen Ro-
mantik und Moderne gilt. Sein Todes-
tag jährte sich imMärz 2018 zum 100.
Mal, so dass wir uns sehr über diesen
Beitrag freuen. Debussy wird auch als
„Zauberer der Klangfarben“ bezeich-
net, was bei Salomes Interpretation
eindrucksvoll zuhören ist.

Die Chorklasse 6a fieberte schon
seit Beginn des Schuljahres der CD-
Aufnahme entgegen.Die 30hochmoti-
vierten jungen Sänger zeigten bei dem
traditionellen Weihnachtslied „Il est
né le divin enfant“ ihre Sprachbega-
bung, sind doch Teile auf Französisch,
Deutsch und Englisch zu hören. In ei-
ner Fremdsprache ging es auch beim
zweiten Beitrag weiter. Come, see the
Child ist ein modernes englischspra-
chiges Weihnachtslied, das aus der Fe-
der des Komponisten Kai Lünnemann
stammt. In der Strophe erklingt hier
als Nebenmelodie das bekannte Silent
Night (Stille Nacht). Mehrstimmige
Chorstellen wechseln sich bei beiden
Stückenmit solistischen Partien ab, so
dass die Schüler ihr ganzes Können

unter Beweis stellenkonnten.
Ein besonderer Dank für die profes-

sionelle Unterstützung bei der Auf-
nahme der CD gilt den Musiklehrern
Frank Doll und Florian Hiendlmayr
von der Musikwerkstatt Frauenberg.
Außerdem vielen Dank an Fachober-
lehrerin Bianca Lichtenegger, die im
Kunstunterricht zusammen mit ihren
Schülern verschiedenste CD-Covers
gestaltet hat, sowie an die IT-Lehrer
Hans-Jürgen Gibis und Wolfgang
Kraus.

Zu kaufen gibt es die Weihnachts-
CD 2018 für 3,50 Euro bei Roswitha
Kammermeier im Sekretariat der Real-
schule Parsberg, die dankenswerter-
weise wieder den CD-Verkauf über-
nimmt.

Realschule wurde Tonstudio
PROJEKT Schüler der
Chorklasse 6a, Musiker
des Instrumentalensem-
bles und Sprecher aus
der Klasse 10b nahmen
eineWeihnachts-CD auf.
VON ANGELIKA SCHATTENHOFER

Frederic Heelein aus der Chorklasse 6a sang hochmotiviert. FOTOS: KATHRIN SCHÖNBERGER, ANGELIKA SCHATTENHOFER„
Il estné
ledivin
enfant.“
FRANZÖSISCHES WEIHNACHTSLIED
Chorklasse 6a

TEXTE, MUSIK UND GESANG ERGÄNZEN SICH

Textbeiträge: Lehrer
Dollmit den Sprechern
Ksenia Lehner, Jakob
Merkl, LukasHotter

Musik: Im Instrumen-
talensemble spielte
Emily Feuerer dieQuer-
flöte.

Gesang:Schüler der
Chorklasse 6a nahmen
besinnliche Lieder und
Texte auf.
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